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Demografie und Wohnungsmarkt



Einführung 

• Die Stadt Senftenberg wurde aufgrund des demografischen und 
wohnungswirtschaftlichen Wandels im Jahr 2002 in das Förderprogramm 
Stadtumbau-Ost aufgenommen.

• Die hohe Entwicklungsdynamik erfordert eine fortwährende Untersuchung der 
Rahmendaten im Sinne eines Ist-Soll-Vergleichs. Dieses Monitoring dient als 
wichtige Grundlage für die stadtplanerischen Konzepte – z.B. für Stadtumbau-
oder Schulentwicklungsplanungen.



Bevölkerungsentwicklung – gesamtstädtische Ebene 

Einwohnerentwicklung in der Stadt Senftenberg 2000-2011
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Bevölkerungsentwicklung – gesamtstädtische Ebene 

2011:
ca. 25.700 EW

Prognosen 
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2020: 
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Wohnungsmarkt – gesamtstädtische Ebene

• Datengrundlage zum gesamtstädtischen Wohnungsbestand ist mit großen 
Unsicherheiten behaftet – bis zum Vorliegen der Daten des Zensus 2011.

• Wohneinheiten (WE) in Wohngebäuden (lt. Amt für Statistik Berlin-Brandenburg):
2000: 16.514 WE, davon 3.526 WE in EFH/ZFH und 12.988 WE in MFH
2011: 15.201 WE, davon 3.915 WE in EFH/ZFH und 11.286 WE in MFH

• Neubauentwicklung 2001-2011 (lt. Stadt):
insgesamt 463 WE (durchschnittlich 42 WE jährlich), davon  
- 329 WE in EFH/ZFH (172 WE in der Kernstadt, 157 WE in den Ortsteilen)
- 134 WE in MFH (130 WE in der Kernstadt, 4 WE in den Ortsteilen)

• Rückbau 2002-2011 (im Rahmen des Stadtumbau-Programms): 
insgesamt 2.517 WE, davon 
- KWG: 1.804 WE / WBG: 711 WE / Stadt Senftenberg: 2 WE



Quartiere des 
Stadtumbau-Monitorings



Bevölkerungsentwicklung – Stadtumbaugebiete

Einwohnerentwicklung in den Stadtumbaugebieten 2000-2011
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Die Stadtumbaugebiete hatten in den Jahren 2000-2011 einen Anteil von 85% 
am Einwohnerrückgang der Kernstadt !
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Wohnungsmarkt – Stadtumbaugebiete

Der Leerstand in den Stadtumbaugebieten beträgt aktuell nur noch ca. 9%. 
Haushaltsgrößen und Altersdurchschnitt sind wichtige Indikatoren für die 
zukünftige Entwicklung.
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Wohnungsmarkt – Stadtumbaugebiete

Die Entwicklung in den letzten Jahren verlief sehr positiv. Durch den Rückbau im 
Rahmen des Stadtumbauprogramms konnte der Leerstand in den Jahren 2003-
2011 bei KWG und WBG jeweils etwa halbiert werden.

Entwicklung des Wohnungsleerstands in den Beständen von KWG und WBG in ausgewählten Quartieren 2000-2011



Wohnungsmarkt – Stadtumbaugebiete

• Für die Prognose des zukünftigen Wohnungsbedarfs wurden ein Positiv- und 
ein Negativszenario entwickelt, in denen unterschiedliche Annahmen zur 
Einwohnerentwicklung und zu den Haushaltsgrößen im Stadtumbaugebiet 
getroffen wurden.

• Unter Annahme einer Einwohnerzahl von ca. 10.100 -10.700 EW im Jahr 2020 
ergibt sich in diesem Zeitraum ein Rückbaubedarf in einer Größenordnung von 
etwa 900-1.600 Wohnungen.



Fazit

Die komplexen Rahmenbedingungen der demografischen und wohnungs-
wirtschaftlichen Entwicklung machen eine strategische Stadtentwicklungs-
planung erforderlich. Das Stadtumbaumonitoring dient als eine wichtige 
Planungsgrundlage.
Die Stadt Senftenberg wird sich auch in Zukunft aktiv diesen 
Herausforderungen stellen! 


